
Fachberatung

Ein Angebot von Fachkräften für Fachkräfte

Ihre Ansprechpartner

zum Schutzauftrag  
     nach § 8a SGB VIII

Erziehungs- und  
Familienberatungsstelle  
der Stadt Fürth 
Königsplatz 2, 90762 Fürth 
Tel. (0911) 974-1942 
E-Mail: eb@fuerth.de 

Koordinierende  
Kinderschutzstelle – KoKi 
Königsplatz 2, 90762 Fürth 
Tel. (0911) 974-1985 oder -1511 
E-Mail: koki-fuerth@fuerth.de

Haben Sie noch Fragen oder  
Beratungsbedarf?
Greifen Sie einfach zum Telefon und rufen Sie uns an! 
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Wenn Sie beruflich mit Kindern und Jugendlichen 

in Kontakt stehen, sind Sie vom Gesetzgeber  

aufgefordert, sich beim Verdacht auf Gefährdung 

des Kindswohls von sogenannten „insoweit  

erfahrenen Fachkräften“ beraten zu lassen. 
(§ 8a SGB VIII, § 4 KKG) 

Was tun die „insoweit erfahrenen  
Fachkräfte“?
»	sie unterstützen bei der Einschätzung möglicher  

Gefährdungssituationen

»	sie informieren, welche Vorgehensweise welche  
Vor- und Nachteile hat und beraten bei der  
Entscheidung über geeignete Hilfsangebote

»	sie unterstützen bei der Vorbereitung von schwierigen 
Elterngesprächen 

»	sie beraten bei der Gestaltung des Kontaktes zum  
Jugendamt/Bezirkssozialarbeit 

Das Ziel der Beratung ist, dass Sie sich bestmöglich  
unterstützt fühlen. 

Wann können Sie die Fachberatung 
in Anspruch nehmen?
»	Sie machen sich Sorgen um ein Kind oder einen 

Jugendlichen oder haben ein „komisches Gefühl“, 
das Sie nicht näher erklären können

»	Ein Kind oder Jugendlicher zeigt Auffälligkeiten

»	Eltern verhalten sich entweder schädigend oder  
sie unterlassen Notwendiges für ihr Kind

»	Sie sind sich unsicher, wie Sie eine Gefährdung  
erkennen können

»	...

Wie findet die Fachberatung statt?
Die Fachberatung kann auf Ihren Wunsch einmalig 
stattfinden oder den Beratungsprozess begleiten.  
Die Falldarstellung erfolgt anonymisiert.

Wir unterstützen Sie gerne telefonisch oder persönlich. 
Nach Absprache kommen wir auch zu Ihnen  
in die Einrichtung.

Wichtig:  

Die Fallverantwortung  

bleibt bei Ihnen!


